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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 OAL Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Stötten a. A. II : TSV Leuterschach III 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

3:7-Niederlage für den TSV Leuterschach III beim TSV 
Stötten a. A. II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Stötten a. A. II, als Paul Frey
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler frühzeitig
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Paul Frey, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Frey /
Ruf und Haug / Neher, das Frey / Ruf letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten.
Moller / Frei kamen mit der Spielweise von Knittel / Huber am Tisch gut zu Recht und mussten
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte anschließend Paul Frey beim 11:6, 11:9, 11:9 gegen
Klement Knittel. Da gab es nichts zu rütteln. Franz Moller hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Simon Haug beim 11:8, 11:8, 11:6 wenig
Schwierigkeiten. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der
Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Gerhard Ruf beim Erfolg in drei Sätzen gegen Lukas
Neher ab dem ersten Ballwechsel. Wenige Chancen hatte Anton Frei bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Maximilian Huber. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Das Einzel zwischen Paul Frey und Simon Haug endete wiederum mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Franz Moller verlor sein Match gegen Klement Knittel unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 2:11, 8:11. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Gerhard Ruf bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Maximilian Huber.
Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3.
Das Einzel zwischen Anton Frei und Lukas Neher endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Stötten a. A. II am 21.10.2022 gegen den TSV Pfronten
II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 28.10.2022
gegen den TSV Kraftisried versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Stötten a. A. II

Doppel: Frey / Ruf 1:0, Moller / Frei 1:0 
Einzel: P. Frey 2:0, F. Moller 1:1, G. Ruf 1:1, A. Frei 1:1 

 TSV Leuterschach III
Doppel: Haug / Neher 0:1, Knittel / Huber 0:1 
Einzel: S. Haug 0:2, K. Knittel 1:1, M. Huber 2:0, L. Neher 0:2


